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Korrektur für die Ausgabe 3/2025
In der Ausgabe 3/2025 auf Seite 98 ist uns ein Fehler unterlaufen, diesen möchten wir entschuldigen: Das Bundes- 
Netzwerk der Frauenbeauftragten in Einrichtungen Starke. Frauen. Machen. e. V. ist eine bundesweite Interessen- 
vertretung der Frauenbeauftragten in Werkstätten für Menschen mit Behinderung, nicht in Wohnheimen. 

Viviane Schachler, Philine Zölls-Kaser, Redaktion der Zeitschrift Teilhabe
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